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EMPFEHLUNG STELLENBESCHREIBUNG  

 

1. Bezeichnung der Stelle 
Case Managerin/ Koordinatorin/ Care Management 
 
2. Arbeitspensum 
 
3. Vorgesetzte Stelle 
 
4. Aufgaben 
Bereich Pflege, Beratung und Betreuung (ergänzt 14.1.2011) 
- Die Begleitung von ambulanten und stationären neuromuskulären Patienten 
- Durchführung von Pflegeberatungsgesprächen von neuromuskulären Patienten und ihren 

Angehörigen in komplexen Lebenssituationen in enger interdisziplinärer Zusammenarbeit 
- Die elektronische und telefonische Beratung unter Einbezug der interdisziplinären 

Teamstrukturen. 
- Die Förderung der Entwicklung der Gesundheits- und Krankenpflege durch die 

Ausseinandersetzung mit dem aktuellen Pflegefachwissen. 
- Die Förderung der Patienten- und Angehörigenedukation. 
- Die Erarbeitung, Ueberwachung und Selbstüberprüfung von Richtlinien, Standards sowie 

Arbeitsabläufe auf Effizienz und Effektivität. 
- Die Administration und Organisation der Tätigkeiten als Case Managerin. 
- Die Koordination von interdisziplinärer Zusammenarbeit. 
 
 
Bereich Neztwerke 
- Zusammenarbeit mit der Schweizerischen Gesellschaft für Muskelkranke SGMK/ ASRIM. 
- Teilnahme an den Treffen des fachlichen Beirates. 
- Teilnahme und Mitarbeit an den Case Managerinnen Treffen. 
- Mitorganisation von Informationsveranstaltungen. 
- Mitorganisation von Schulungen für Patienten und ihrer Angehörigen. 
- Mitorganisation/ Mitinjizierung von neuen Selbsthilfegruppen. 
- Mithilfe bei der Umsetzung der vereinbarten Punkte im Kooperationsvertrag zwischen der 

Schweizerischen Gesellschaft für Muskelkranke SGMK und dem Muskelzentrum (s. 
Anhang) 

- Die Förderung von Networking zu Institutionen/ Hilfsangebote in der Region 
 
Bereich Institution 
-  
 
5. Schnittstellen Case Managerin 
a) intern 

  
b) extern 
div. Kooperationspartner / Nahestehende Gesellschaften;  
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ANHANG ZUM KOOPERATIONSVERTRAG DES MUSKELZENTRTUMS* UND DER 
GESELLSCHAFT FÜR MUSKELKRANKE 
 
Gezielte Aktivitäten des Muskelzentrums gemäss Artikel 3: 
 
Umfassende Beratung und Betreuung von Kindern und Erwachsenen mit Muskel-
erkrankungen aus dem Einzugsgebiet von USB und UKBB 
 
� Interdisziplinäres Arbeiten – Einbezug aller nötigen Fachbereiche 
� Rückmeldung / Statistiken über geführte Sprechstunden 
� Durchführung periodischer Qualitätszirkel 
 
 
Unterstützung der Gesellschaft für Muskelkranke in Öffentlichkeits- und    
Informationsaufgaben 
    
� Gemeinsames Auftreten: 

Das Muskelzentrum in Kooperation mit der Gesellschaft für Muskelkranke mit dem Ziel 
der umfassenden multidisziplinären Abklärung, Behandlung und Betreuung von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen mit neuromuskulären Erkrankungen im Einzugsgebiet 
des Muskelzentrums. 

� Kooperation mit der Gesellschaft für Muskelkranke sichtbar machen und leben; 
- auf die Gesellschaft für Muskelkranke und ihre Dienstleistungen aufmerksam machen, 
- die Mitgliedschaft zur Gesellschaft für Muskelkranke empfehlen, 
- Einbeziehung der Gesellschaft für Muskelkranke bei Veranstaltungen der Spitäler. 

� Beantwortung von Fachfragen der Geschäftsstelle der Gesellschaft für Muskelkranke. 
� Mitarbeit bei Publikationen der Gesellschaft für Muskelkranke: Informationen / 

Merkblätter / Fachartikel. 
� Information über den Aufbau / die Existenz sowie periodische Berichterstattung über die 

Entwicklung des Muskelzentrums in Publikationskanälen Vertrags-Institutionen und an 
Jahresversammlungen der Schweizerischen Ärztevereinigungen versch. Fachbereiche 
z.B. Neurologie / Neuropädiatrie sowie weiterer Fachbereiche. 

� Vorträge / Sprechstunden bei Kontakt- / Selbsthilfegruppen / Jahrestreffen und weiteren 
Veranstaltungen der Gesellschaft für Muskelkranke. 

 
Mitwirkung in schweizweiter und internationaler Vernetzung 
    
� Unterstützung der Gesellschaft für Muskelkranke bei der Vernetzung aller im Bereich 

Muskeln tätigen Fachpersonen zum Netzwerk myosuisse 
� Mitwirkung im fachlichen Beirat der Schweizerischen Gesellschaft für Muskelkranke 

SGMK/ Myosuisse. 
� Vermittlung von Kontakten zur Stärkung und zum Ausbau der Gesellschaft für 

Muskelkranke. 
� Mit-Vertretung der Gesellschaft für Muskelkranke bei nationalen und internationalen 

Anlässen, Rückmeldung über erfolgte Veranstaltungen. 
 
* Kurzform für die Bezeichnung des regionalen neuromuskulären Zentrums in Basel, Bern, Genf, Lausanne, 
St.Gallen oder Tessin. 


